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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Müller� 8558 oder 0172 7151162
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335

Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.

Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner� 07231 373-285
� a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Natürlich wurde wieder auf offenem Feuer gekocht und gegrillt, 
nach Herzenslust geschnitzt und kreuz und quer im Wald rum 
gezogen.

Nicht jedes Kelten Sache war die Herstellung unserer eigenen 
Wurst nach keltischem Rezept. Es kostete viel Geduld und auch 
ein gewisses Maß an Überwindung, das rohe Fleisch in wurstge-
rechte Stückchen zu schneiden und später die fertige Masse in 
die Schweinedärme und die Magenhülle zu füllen. Zum Glück 
hatte Patrick Wagegg damit schon Erfahrung und konnte dieje-
nigen, die sich trauten, perfekt anleiten. Der Erfolg wurde nach 
stundenlangem Kochen trotz der etwas gewöhnungsbedürfti-
gen Zubereitung von fast allen probiert und für lecker befunden.

Alles in Allem hatten wir wieder 5 richtig schöne Tage im Kel-
tenlager! Nicht zuletzt auch wegen unseres diesjährigen Lager-
platzes direkt am Gurrlesbach hinterm Paulinenseedamm. Dort 
machen Drodofskys normalerweise ihr Futter – traten uns den 
Platz jedoch trotzdem für unser Lager ab – vielen Dank dafür!

Jugendsozialarbeit

Keltenlager 2014

Dass der Kelte sich statt eines Glases eines Trinkhornes bedient, 
wussten wir ja inzwischen schon – aber wie transportiert er in 
Ermangelung an Alu und Plastik sein Erfrischungsgetränk auf 
langen Streifzügen durch Wald und Feld? Wieder konnten ei-
nige von Mönsheims Nachwuchskelten feststellen, dass es bei 
weitem einfacher ist, in den Laden zu gehen oder im Internet 
zu bestellen, als in mühevoller Handarbeit zum Beispiel eine 
Lederflasche zu nähen und hernach auch noch dicht zu krie-
gen. Außerdem stellten wir unter der fachlichen Anleitung von 
Ingrid Kleiner, der Kräuterspezialistin vom Lerchenhof, nach 
Keltenmanier zwei eigene Salben her, warteten mit Förster Uli 
Schiz vergeblich auf Fledermäuse aber lauschten dafür ausgie-
big der nächtlichen Unterhaltung eines Käuzchenpaares und 
versuchten uns mit Timo Eigenmann aus dem Kraichgau an 
seiner mobilen Esse am Schmieden. Vielen Dank an alle Drei 
für‘s Kommen!
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Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Fragen der Zuhörer
2.	 Verpflichtung Gemeinderat Ewald Knapp
3.	 Bebauungsplan „Gödelmann II“
   	 a. �Vorstellung und Beschluss über die Behandlung der in 

der frühzeitigen Unterrichtung eingegangenen Anre-
gungen und Bedenken

	 b. �Vorstellung und Beschluss über den förmlichen Bebau-
ungsplanentwurf

	 c. �Beschluss über die öffentliche Auslegung und Beschluss 
über die Einholung der Stellungnahmen der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange

	 d. ��Vorstellung der Tiefbauplanung
4.	 Radweg vom Ort zum Gödelmann
	� Vorstellung der ergänzten Studie und Beschlussfassung 

über das weitere Vorgehen
5.	 Antrag der Bürgerliste Mönsheim
	 Ganztagesgrundschule – Überprüfung
6.	 Bekanntgaben
7.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Thomas Fritsch, 
Bürgermeister

 Hier kann der Vortrag von Herrn Göppert 
heruntergeladen werden!

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Bekanntmachungen

Regelmäßige Informationsveranstaltungen  
zur Betreuten Wohnanlage in der Gartenstraße 
von Mönsheim

Auf vielfacher Anregung findet zukünftig jeden ersten Mitt-
woch im Monat im Rathaus von Mönsheim eine offene Infor-
mationsveranstaltung zu dem anstehenden Projekt der Betreu-
ten Wohnanlage in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.

Vielen Dank auch allen anderen für die heftige Mithilfe: Arnold 
Hartmann für den Zeltstangentransport und die Versorgung 
mit Brennholz und Wasser, Thomas Bauer, den Eltern Böhm-
ler, Vater Wiedmer und Eltern Wöhr – Jouvenal für die Mithilfe 
beim Zeltaufbau und für die Essenslieferungen, Hanna Nes-
tele für den Spül- und Kurierdienst, Eiseles wieder für die un-
verzichtbare Grillstelle und Markus Rösler für alle Mithilfe im 
Vorfeld und im Währenden!
Und ganz herzlichen Dank natürlich an Nils Henrich dafür, dass 
er sich einfach so drauf eingelassen hat, mit uns die 5 Tage und 
zwei Nächte zu verbringen!
Ohne diese Hilfen wäre das Lager nicht möglich gewesen!

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschusssitzung, 02.10. 2014

Am Donnerstag, 2. Oktober 2014 findet um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Bauaus-
schusses statt.

Tagesordnung:

1.	� Anbau einer Souterrainwohnung und Gerätehaus
	 an Wohnhaus
	 Antrag auf Baugenehmigung am 29.08.2014
	 Baugrundstück: Waldstraße 41 – Flst. 3007/74
2.   Errichtung von Carport
	 Antrag auf Baugenehmigung am 01.09.2014
	 Baugrundstück: Fichtenweg 1 – Flst. 3007/50
3.   Errichtung von Carport mit Balkon
	 Antrag auf Baugenehmigung am 02.09.2014
	 Baugrundstück: Gartenstraße 17 – Flst. 310
4.   Holzschuppen
	 Antrag auf Nachtragsgenehmigung am 08.09.2014
	� Baugrundstück: Weissacher Straße 5 – Flst. 6351/5 und 
	 Flst. 6351/1

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Thomas Fritsch, 
Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung, 02.10. 2014

Am Donnerstag, den 2. Oktober 2014 findet im Rathaus, Sit-
zungssaal eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr.
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Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe

Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonder-
abfälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, 
Lacke, Lösemittel, etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen 
anliefern.

Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte
Telefon: 07231 354879, 
Fax: 07231 354839.

Abfallkalender

1 Mi
2 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
3 Fr Tag der Deutschen Einheit
4 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
5 So 41. KW
6 Mo ✘ E-Geräte*
7 Di 14.00 -17.30
8 Mi
9 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30

10 Fr
11 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
12 So 42. KW
13 Mo
14 Di
15 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
16 Do
17 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
18 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
19 So 43. KW
20 Mo ✘

21 Di
22 Mi  ❏ 9.00 -12.30 14.00 -17.30
23 Do ●

24 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
25 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
26 So 44. KW
27 Mo
28 Di 14.00 -17.30 Schadstoff
29 Mi
30 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
31 Fr

* �Kühl -, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Abruf entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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Dabei haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich 
unverbindlich und kompetent zu allen Fragen und Anliegen 
in Verbindung mit dem Projekt der Betreuten Wohnanlage zu 
informieren.
Die GIG als Investitions- und Vorhabenträger beantwortet den 
Besuchern alle Fragen in Zusammenhang mit der Objekterrich-
tung und der anschließenden Nutzung und Betreuung.
Ergänzend dazu stehen in der Zukunft auch weitere, mit dem 
Projekt beteiligten Personen und Institutionen zur unverbindli-
chen Beantwortung von Fragen und zur Übergabe gewünsch-
ter Papiere zur Verfügung (z.B. Landeswohlfahrtswerk; etc.).
Die Termine mit dem erweiterten Beratungsangebot werden 
rechtzeitig über diesen Gemeindeanzeiger veröffentlicht.

Der nächste Informationsnachmittag findet am Mittwoch, 
den 1. Oktober 2014 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Trausaal des neuen Rathauses der Gemeinde Mönsheim statt.

Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen, von diesem Be-
ratungs- und Informationsangebot im Rahmen der Gesamt-
konzeption des sozialen Netzwerkes der Gemeinde Mönsheim 
regen Gebrauch zu machen.

Gemeindeverwaltung Mönsheim

Sperrmüll-Markt

Zu verschenken

•	 Ein neuwertiger Kindersitz
	 Telefon: 07044 6106

Interessenten setzen sich bitte mit dem Anbieter in Verbindung!

Abfall Aktuell

Angebote der Abfallberatung

Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:

•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen

Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de
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Besetzung:
• Wolfgang Scherb: Klarinette, Saxophon
• Steffen Schuhmacher: Klavier, Gesang
• Karl-Otto Schmidt: Tuba, Kontrabass
• Hans Madlinger: Schlagzeug
• Peter Maisenbacher: Gitarre, Banjo, Gesang

Eintrittspreis an der Abendkasse ab 19.30 Uhr – 10 Euro

Lokale Agenda im Heckengäu

Classic Jazz – Alte Kelter Mönsheim  
am 18.10.2014 um 20.00 Uhr

Jazz-Konzert mit der Classic Jazz Corporation, 
Baden-Württemberg
Am Samstag, den 18.10.2014 kommt die Classic Jazz Corpora-
tion wieder mit einem tollen Programm nach Mönsheim. Wie 
beim Jazz – Frühschoppen im August umfasst das Programm
wieder Blues, New-Orleans-Gassenhauer, Dixieland und swin-
gende Jazz-Standards. Die Musiker werden bestimmt wieder 
den richtigen Nerv treffen. Sollte der Blutdruck einiger Hörer
zu stark ansteigen, werden passende Getränke für Absenkung 
sorgen. Seit mehr als 20 Jahren treffen sich die Musiker dieser 
Formation immer wieder in unterschiedlichen Musik-Projek-
ten. Die Mitglieder dieser Band sind Überzeugungstäter und 
widmen sich mit Leidenschaft vor allem der Pflege des traditi-
onellen Jazz. Gegründet wurde die Band von dem Gitarristen 
Peter Maisenbacher mit Musikern aus dem Großraum Stutt-
gart-Pforzheim-Karlsruhe.

Die Ideale des klassischen Jazz werden hochgehalten und 
eine swingende Musik gemacht, die in die Beine geht. Die ex-
perimentierfreudigen Musiker der CJC schrecken vor keinem 
Stil zurück und lassen sich in kein Schema pressen. So wird 
alles gespielt, was den Musikern selbst und vor allem dem 
Publikum Freude bereitet. Kurz: Es gibt musikalische Höhe-
punkte am laufenden Band, die das Herz jedes Jazzfans höher 
schlagen lassen.

Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender Oktober 2014
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ein Sprachwitz, der teils derb-komisch, teils zielgenau entlar-
vend und teils verspielt daherkommt. Das Personal auf der 
Bühne ist unverkennbar im Schwäbischen angesiedelt, doch 
könnte sich das Geschehen auch in anderen Teilen der Repu-
blik abspielen.
„Uli Keuler spielt“ ist weder ein altes noch ein neues Pro-
gramm. Keuler baut sein Repertoire langsam, aber stetig um. 
Wer ihn seit einigen Jahren nicht gesehen hat, wird zwischen 
Bekanntem auch allerhand Neues entdecken.

Eintrittskarten können Sie noch zum Preis von 18,– € er-
werben bei: Schuhhaus Bauer, Farbenhaus Frohmayer 
und im Rathaus Mönsheim. 

Jugendfeuerwehr

Zu unserer ersten Übung nach den Sommerferien treffen wir 
uns am Freitag, 26.09. um 17.30 Uhr im Feuerwehrhaus. Wir 
freuen uns auf Euch ALLE wieder!

Bis dann Euer Jugendfeuerwehr-Team

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Kastanien, Kastanien, Kastanien …
Kasteniensammeln am Schloss Obermönsheim
Am Mittwoch, den 17. September wanderten die Elefantenkin-
der aus dem Wichtelhaus zum Schloss Obermönsheim. Dort 
erwartete uns Herr von Gaisberg mit seiner Hündin Marta. 

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Uli Keuler spielt …

… heißt das Programm des 
schwäbischen Kabarettisten. 
Der Hintergrund, vor dem sei-
ne Figuren agieren, ist der All-
tag. Und die Helden sind  jeder-
mann vertraut: detail-verliebte 
Fahrkartenkäufer, unbesiegba-
re Technikjünger, überforderte 
Hausmänner und wissbegieri-
ge Gesprächsnachbarn.
Doch gelingt es Keuler , die all-
tägliche Szenerie in ein ziem-

lich schräges Licht zu tauchen und so dem Gewohnten über-
raschende Perspektiven abzugewinnen. Und dies alles ohne 
Requisiten, Kostüm oder Maske. Keulers Markenzeichen ist 
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Telefon: 07033 308522, mk.konz@live.de, 
www.karinkonz-psychotherapie.de
Mindestteilnehmerzahl: 5 Schüler/innen pro Kurs

Bitte die Anmeldungen bis zum 02.10.2014 im Sekretariat der 
LUS abgeben. Weitere Anmeldeformulare finden Sie im Sekre-
tariat der LUS sowie auf unsere Internetseite
www.freundeskreis-lus.de als Download.

Alle Teilnehmer bekommen rechtzeitig eine Anmeldebestäti-
gung, darin auch die Information über die Kontoverbindung 
zur Überweisung der Kursgebühren.
Die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berücksichtigt.

Förderverein
Heckengäuschule e. V.

Taekwondo

Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern!
Auch im Schuljahr 2014 / 2015 wird wieder Taekwondo als 
Angebot des Fördervereins durchgeführt.
Das erste Training ist am 02.10.2014 in der Schulsporthalle der 
Heckengäuschule in Wiernsheim

1. Gruppe: 
Anfänger 
Beginn 15.30 Uhr – 16.30 Uhr.

2. Gruppe: 
Fortgeschrittene 
Beginn 16.30 Uhr – 17.30 Uhr

Preis monatlich: Mitglieder 8,– €, Nichtmitglieder 10,– €.

Anmeldung nur beim Kursleiter, 
Herrn Ruppert, im Training

Wir entdeckten sofort „den größten Kastanienbaum der 
Welt…“, und fingen an, die Kastanien einzusammeln. Schnell 
waren unsere Täschchen gefüllt. Nach der Vesperpause durf-
ten wir als Überraschung den „Rittersaal“ des Schlosses be-
sichtigen und die Gemälde der Schlossvorfahren bewundern.
Der Rückweg zum Wichtelhaus war zwar anstrengend, doch 
wir Elefantenkinder haben ganz stolz unsere Kastanien alle 
selbst zurückgetragen. Jetzt können alle Wichtelhauskinder 
mit ihnen basteln und spielen.

Wir bedanken uns bei Herrn von Gaisberg für die Einladung und 
seine Mühe. Es war ein tolles Erlebnis.

Schulen

Freundeskreis LUS

Autogenes Training für Schüler/Innen

In diesem Kurs lernen die Kinder/Jugendliche altersgerecht 
ihren Körper durch Gedanken und bildhafte Formeln zu ent-
spannen und bewusst wahrzunehmen.
Bewährt hat sich das Autogene Training vor allem bei:
•	 Konzentrationsstörungen / Unruhe
•	 Angst vor Prüfungen / Klassenarbeiten
•	 Schulstress und Überlastung
•	 Kopfschmerzen / Bauchschmerzen
Atemübungen, Fantasiereisen, Klangschalenentspannung, so-
wie Bewegungsübungen aus dem Brain-Gym und Live Kinetik 
ergänzen den Workshop.

Es werden zwei Kurse angeboten.
Teilnehmer für den 1. Kurs: 
Schülerinnen und Schüler der 4. bis 6. Klassenstufe
Kurstag: immer mittwochs, Beginn: 08.10.2014 
Uhrzeit: von 16.00 bis 16.50 Uhr

Teilnehmer für den 2. Kurs: 
Schülerinnen und Schüler der 7. bis 10. Klassenstufe
Kurstag: immer mittwochs, Beginn: 08.10.2014 
Uhrzeit: von 17:00 bis 17:50 Uhr

Für beide Kurse gilt:
Kursdauer: 6 x 50 Minuten
Ort: Musiksaal der Ludwig-Uhland-Schule
Kursgebühr: 24,00 Euro pro Teilnehmer
Kursleiterin: Frau Karin Konz, Lehrerin Autogenes Training und 
Heilpraktikerin für Psychotherapie
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Erlebnistourismus“ und „Landschaftspflege und Naturschutz“ 
werden die erarbeiteten Leitbilder, Ziele und auch schon erste 
konkrete Projektideen und Startprojekte vorgestellt. Im Rah-
men eines Jugend-Filmworkshops ist ein bemerkenswerter 
Film über das Heckengäu entstanden, der ebenso gezeigt 
wird wie die Preisträger eines Kurzgeschichten-Wettbewerbs 
gekürt werden. Abschließend gibt es noch einen Ausblick auf 
die nächsten Wochen bis noch in diesem Jahr mit der Ent-
scheidung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg gerechnet wird.
Landrat Bernhard lobte insbesondere das überwältigende 
bürgerschaftliche Engagement im Bewerbungsprozess. „Zahl-
reiche Frauen und Männer haben sich engagiert in mehrfa-
chen Arbeitskreistreffen eingebracht und sich so in vorbild-
licher Weise für ihr Heckengäu eingesetzt“, so der Böblinger 
Landrat. „Die Bemühungen um den Zuschlag als LEADER Regi-
on werden von der Bevölkerung mitgetragen, das ist deutlich 
geworden.“ Insgesamt sind im Bewerbungsprozess in den ver-
gangenen Monaten weit mehr als 200 Projekte vorgeschlagen 
worden.
Wer sich für die Bewerbung des Heckengäus um die Anerken-
nung als LEADER-Region interessiert und vielleicht auch aktiv 
mitwirken möchte, ist herzlich eingeladen, zur Veranstaltung 
in Nagold zu kommen. 
Informationen gibt es auch unter www.leader-heckengäu.de 

Enzkreis

Am 27. September: Von der Frucht zum Saft – 
Mosterei-Besichtigung in Wurmberg

Seit Anfang September ist die Mosterei der Familie Beigel in 
der Uhlandstraße 3 in Wurmberg jeden Samstag in Betrieb. 
Daher kann man dort am 27. September im Rahmen der „Glä-
sernen Produktion“ von 15.00 bis 17.00 Uhr miterleben, wie 
aus Streuobst der Region ein naturreiner Saft entsteht. An 
diesem Nachmittag ist zudem die Landesinitiative „Blickpunkt 
Ernährung“ mit Informationen und Aktionen über Äpfel und 
Birnen präsent, und die Fachfrauen für „Bewusste Kinderer-
nährung“ (BeKi) des Landwirtschaftsamtes nehmen die Kin-
der mit auf eine lustige Apfelreise, bei der sie mit allen Sinnen 
dieses heimische Obst erleben können. Anmeldungen nimmt 
die Mosterei unter Telefon 07044 950542 gerne entgegen.

Rente

Witwerrente steigt, Witwenrente sinkt

Immer mehr Männer erhalten eine Hinterbliebenenrente. Al-
lein in Baden-Württemberg bekamen im vergangenen Jahr 
etwa 53.000 Witwer nach dem Tod ihrer Frau oder ihres ein-
getragenen Lebenspartners eine finanzielle Absicherung von 

Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

Endspurt in der Bewerbung  
um LEADER Heckengäu

Abschlussveranstaltung am 26. September in Nagold

Roland Bernhard (Landrat Landkreis Böblingen): „Hervor-
ragende Entwicklung im Heckengäu muss weitergehen!“
Es waren bewegte Monate seit der Auftaktveranstaltung im 
März 2014. Denn es geht um nicht mehr und nicht weniger 
als um die Zukunft des Heckengäus. 21 Kommunen in der He-
ckengäu-Region haben sich darum beworben, den Zuschlag 
als LEADER-Region für 2014 – 2020 zu erhalten. LEADER (franz.) 
„Liaison entre actions de développement de l‘économie rurale“  
steht für „Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der 
ländlichen Wirtschaft“. In einer solchen Förderkulisse können 
Projekte aus der Bürgerschaft und den Kommunen mit einer 
Anschubfinanzierung unterstützt und so die Entwicklung des 
ländlichen Raums gestärkt werden.
Am Freitag, 26. September 2014, findet in Nagold die Ab-
schlussveranstaltung statt. Beginn ist um 18.00 Uhr in der 
Hauptstelle Nagold der Volksbank Herrenberg-Nagold-Rot-
tenburg, Haiterbacher Str. 15 in 72202 Nagold. Im Rahmen der 
Veranstaltung wird nochmals der gesamte Prozess rund um 
die Bewerbung des Heckengäus um diese EU-Fördermittel 
beleuchtet. Anschließend klingt der Abend mit einem regio-
nalen Imbiss aus.
Der Böblinger Landrat Roland Bernhard, in dessen Haus die 
Koordinierungsstelle von LEADER Heckengäu ansässig ist, 
hofft darauf, dass die Bewerbung erfolgreich sein wird. „Mit 
PLENUM Heckengäu ist bereits eine geschlossene räumliche 
Einheit über Gemeinde- und Kreisgrenzen hinweg entstan-
den, die in den vergangenen 12 Jahren eine hervorragende 
Entwicklung für das Heckengäu gebracht hat“, so Bernhard. 
„Wir setzen darauf, dass diese Erfahrung und dadurch bereits 
bestehende Strukturen für unsere jetzige Bewerbung von Vor-
teil sind.“
Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind im Einzelnen: Aus 
dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jet-
tingen, Mötzingen und Bondorf ), aus dem Landkreis Calw 
neun, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, 
Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiterbach), 
sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, 
Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdin-
gen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg.
Innerhalb der drei Themenbereiche „Leben und Arbeiten 
auf dem Land im Einklang von Familie und Beruf“, „Kul-
tur und Natur – naturnaher, ländlicher Naherholungs- und 
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Sterbefälle

Gertrud Marianne Decker, geb. Sülzle,
verstorben am 05.09.2014 im Alter von 90 Jahren

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:
02.10. 	 Herrn Ignazio Puzzo 	 zum 81. Geburtstag 
	 Lärchenstr. 32/1
03.10. 	 Frau Monika Hildebrandt	 zum 80. Geburtstag 
	 Bergstr. 4 
03.10. 	 Herrn Klaus Klietz	 zum 73. Geburtstag 
	 Spreuerbergstr. 37
04.10. 	 Herrn Hans Bentel	 zum 80. Geburtstag 
	 Gartenstr. 41
08.10. 	 Frau Inge Wallenta	 zum 71. Geburtstag 
	 Lindenstr. 30/1
09.10. 	 Herrn Reinhard Könneker	 zum 75. Geburtstag 
	 Kastanienweg 12
10.10. 	 Herrn Manfred Bauer 	 zum 76. Geburtstag 
	 Brunnenstr. 26
14.10. 	 Herrn Pasquale Arciprete	 zum 75. Geburtstag 
	 Wimsheimer Str. 3
16.10. 	 Frau Renate Knapp	 zum 75. Geburtstag 
	 Grenzbachstr. 7
17.10. 	 Frau Isolde Kuhnle	 zum 87. Geburtstag 
	 Wimsheimer Str. 33
17.10. 	 Frau Christa Klee	 zum 88. Geburtstag 
	 Waldstr. 7
21.10. 	 Frau Marlene Schwitzgäbel	 zum 71. Geburtstag 
	 Pforzheimer Str. 49
22.10. 	 Herrn Wolfgang Müller	 zum 75. Geburtstag 
	 Gartenstr. 22
23.10. 	 Herrn Hubertus Buderath	 zum 72. Geburtstag 
	 Im Gödelmann 11/4
29.10. 	 Frau Rita Schaak	 zum 74. Geburtstag 
	 Appenbergstr. 3
31.10. 	 Frau Gertrud Hartmann	 zum 78. Geburtstag 
	 Sonnenrainweg 9
Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest und 
für die Zukunft alles Gute.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

der Deutschen Rentenversicherung. Damit hat sich ihre Zahl 
von 1998 bis 2013 von 32.000 auf 63.000 Renten nahezu ver-
doppelt, wie die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg mitteilt.
Männer haben erst seit 1986 den gleichen Anspruch auf eine 
Hinterbliebenenrente wie ihre Ehefrauen. Zuvor erhielt ein 
Witwer nur dann Geld von der gesetzlichen Rentenversiche-
rung, wenn seine Frau den überwiegenden Teil des Unterhalts 
beigesteuert hatte. Seit der Gesetzesänderung steigt die Zahl 
der Witwerrentner stetig? auch deshalb, weil immer mehr 
Frauen ein eigenes Einkommen haben und mit ihren Beiträ-
gen in die gesetzliche Rentenversicherung ihre Angehörigen 
absichern.
Bei den Witwenrenten verläuft der Trend in die andere Rich-
tung: Die Zahl der Frauen mit einer Hinterbliebenenrente ist 
seit 1998 in Baden-Württemberg um rund acht Prozent gesun-
ken. So erhielten im vergangenen Jahr rund 503.000 Witwen 
eine Rente nach dem Tod ihres Ehepartners, 1998 waren es 
noch 544.000.
Auch für die Hinterbliebenenrente gilt: Eine Rente muss bean-
tragt werden. Dann erhält die Witwe oder der Witwer in den 
ersten drei Monaten nach dem Tod die volle Höhe der Rente 
des verstorbenen Ehepartners. Erst nach diesem sogenannten 
Sterbevierteljahr wird geprüft, wie weit eigenes Einkommen 
angerechnet wird.
Nähere Informationen zum Thema bietet die kostenlose Bro-
schüre „Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“. An-
gefordert werden kann die Broschüre telefonisch unter 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de). 
Noch schneller geht das Herunterladen von der Internetseite 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Aus dem Standesamt

Geburten

Helena Marie Flöß, geb. 08.08.2014;
Eltern: Daniela Flöß, geb. Frech und Michael Flöß, 
Mönsheim, Falkenweg 3

Viktoria Marie-Louise Eisenhardt, geb. 22.08.2014;
Eltern: Kerstin Eisenhardt, geb. Essig und Matthias Eisenhardt, 
Friolzheimer Straße 17

Eheschließungen

Ramin Danaei und Kerstin Danaei, geb. Strauch, 
Mönsheim, Baumstraße 4,  
am 05.09.2014 in Mönsheim
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3.000 Blutspenden werden in Baden-Württemberg und Hes-
sen täglich benötigt, um die Patientenversorgung mit den 
lebensrettenden Blutpräparaten kontinuierlich gewährleisten 
zu können. Nur mit gemeinschaftlicher Verantwortung ist dies 
zu schaffen. Jede Blutspende kann dabei bis zu drei Patien-
ten helfen wieder gesund zu werden, da aus jeder Blutspende 
drei Blutpräparaten hergestellt werden. Da Blutspenden nur 
begrenzt haltbar sind (die roten Blutkörperchen ca. 35 Tage) 
ist es wichtig, dass die Menschen regelmäßig Blut spenden. 
Zur Blutspende gibt es keine Alternative.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende Personalaus-
weis mitbringen.

Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Ihr DRK Ortsverein informiert im Oktober zu:

Gartenarbeit: 
Prüfen Sie den Tetanus-Schutz!
Mit dem Herbst beginnen jetzt wieder viele Bürger, 
den Garten winterfit zu machen. Da man sich dabei 
häufig kleinere Verletzungen zuzieht, rät das DRK, den 
Tetanus-Impfschutz zu überprüfen. Tetanus (Wund-
starrkrampf) ist eine Infektionskrankheit, die durch 
Krämpfe und Lähmungserscheinungen gekennzeich-
net ist. Sie kann entstehen, wenn bestimmte Bakterien 
über eine meist verschmutzte Wunde in den Körper 
eindringen. Tetanus äußert sich zu Beginn meist durch 
allgemeine Symptome wie Kopfschmerzen, Schwindel 
und Abgeschlagenheit. Schreitet der Tetanus weiter 
fort, kommen in der Regel weitere Symptome hinzu. 
Hierbei spielen Muskelkrämpfe die Hauptrolle. Wenn 
sich Menschen verletzen, bei denen kein ausreichen-
der Tetanus-Impfschutz besteht, so kann durch eine 
rechtzeitige Impfung nach der Verletzung noch ver-
hindert werden, dass der Tetanus ausbricht. Sobald 
jedoch Symptome des Wundstarrkrampfs auftreten, 
lassen sich diese nur noch lindern. Ein Gegenmittel 
gegen den Giftstoff des Tetanus-Erregers gibt es nicht. 
In etwa einem Drittel aller Fälle endet Tetanus tödlich 
– insbesondere, wenn ältere Menschen betroffen sind. 
Zu weiteren Erste-Hilfe-
Maßnahmen und -Kursen 
berät Sie Ihr DRK-Ortsver-
ein gern!

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

Apothekennotdienst

Samstag, den 27. September 2014
Tiergarten-Apotheke Haidach, Strietweg 70, Pforzheim
Telefon: 07231 414500

Sonntag, den 28. September 2014
Brücken-Apotheke, Leopoldsstraße 17, Pforzheim
Telefon: 07231 32189

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Leben schenken durch eine Blutspende –  
DRK-Blutspendedienst lädt ein

Viele Patienten haben nach schweren Verkehrsunfällen, Org-
antransplantationen, Operationen oder Krebserkrankungen 
ohne Blutprodukte keine Überlebenschance. Daher bittet der 
DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende

Freitag, 26.09.2014 
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Stadthalle, Förichstr. 10
71296 Heimsheim
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Gesprächskreis  
für Menschen in Trauer

Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde

Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten und 
durchleben zu müssen ist mitunter das Schwerste, was uns im 
Leben abverlangt wird.
Trauer ist eine ganz persönliche Erfahrung für jeden Men-
schen. So wie jeder auf seine Art und Weise lebt, so trauert 
jeder auf seine Weise und unterschiedlich lange. Die Trauer 
lässt sich nicht abstellen, sie will durchschritten und durchlebt 
werden.
Seit über 14 Jahren bieten wir im Caritas-Zentrum Mühlacker 
Gesprächskreise und Einzelgespräche für Trauernde an. Die 
Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärztin 
der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. So-
zialpädagogin (FH), Trauerbegleiterin gemeinsam geleitet.
10 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen zu begegnen, 
die ebenfalls trauern, sich auszutauschen und zu erfahren, 
dass es anderen ähnlich geht. Es tut gut, einen Ort zu haben, 
an dem es möglich ist, sich in seiner ganzen Trauer zu zeigen 
und sich mit ihr auseinanderzusetzen. Man kann sich gegen-
seitig Mut machen, kleine Schritte ins Leben zu wagen. Im 
geschützten Rahmen des persönlichen Gesprächs wollen wir 
helfen, mit der Trauer zu leben und für das eigene Weiterleben 
zu sorgen, eigene Antworten auf offene Fragen zu suchen, die 
vielfältigen Gefühle in der Trauerzeit erklären, Unerledigtes in 
der Beziehung zum Verstorbenen betrachten oder auch her-
ausfinden, was oder wer in der persönlichen Situation weiter-
helfen kann.

Der nächste Gesprächskreis beginnt am 9. Oktober 2014, 
19.00 bis 21.00 Uhr, nähere Einzelheiten und Informationen 
erhalten Sie bei Irmgard Muthsam-Polimeni, Caritas-Zent-
rum Mühlacker, Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Telefon: 
07041 5953. E-mail: muthsam-polimeni@caritas-ludwigs-
burg-waiblingen-enz.de.

Allgemeine Info

Neue Adresse!

Jugend- und Drogenberatungsstelle 
der Aktionsgemeinschaft Drogen Pforzheim e. V.
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, 
Telefon: 07231 922770

Öffnungs- und Telefonzeiten:
Mo, Di, Do 9.00 –12.30 Uhr und 14.00 –18.00 Uhr
Mi 14.00   –18.00 Uhr
Fr 9.00 –13.00 Uhr

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

Nach Wegeunfall zum Durchgangsarzt

Rund 200 000 Menschen verunglücken jährlich in Deutsch-
land auf dem Weg zur Arbeit. Wichtig ist, dass hier die ge-
setzliche Unfallversicherung die Kosten übernimmt, wodurch 
die freie Arztwahl entfällt. Die Techniker Krankenkasse (TK) in 
Baden-Württemberg rät deshalb Betroffenen, sicherheitshal-
ber gleich zu einem sogenannten Durchgangsarzt („D-Arzt“) 
zu gehen. Denn wenn die Arbeitsunfähigkeit länger als eine 
Woche anhalte, werde dieser Gang zur Pflicht. D-Ärzte sind 
auf Unfallmedizin spezialisierte Chirurgen und Orthopäden. 
Sie würden, so die TK, nach einem Arbeits- oder Wegeunfall 
über die weitere Behandlung entscheiden und würden auch, 
wenn nötig, zu einem Facharzt überweisen. Die Adresse des 
nächsten D-Arztes sollte in jedem Unternehmen bekannt sein, 
betont die Techniker Krankenkasse. Sie kann unter www.tk.de 
(Webcode 172440) die Arztsuche erleichtern.

Bei Streitfällen mit den Berufsgenossenschaften über Ar-
beits- oder Wegeunfälle können sich VdK-Mitglieder von den 
VdK-Sozialrechtsreferenten vertreten lassen. Adressen unter  
www.vdk-bawue.de im Internet.

Unterstützen Sie den VdK durch ihre Mitgliedschaft. Mehr 
über die Aufgaben, Ziele und die Mitgliedschaft im Sozial-
verband VdK erfahren Sie beim Vorsitzenden Hans Kuhnle 
070446949.

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.
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Am Samstag, den 4. Oktober, können Sie Ihre Erntegaben in 
der Kirche abgeben und zwar von 10.00 Uhr –12.00 Uhr. Dieser 
Termin ist ausnahmsweise am Vormittag, da am Nachmittag 
eine Trauung stattfindet.

Herzlichen Dank für alle Ihre Gaben.

Erntedankfest-Gemeindeessen  
am Sonntag, den 5. Oktober 2014

Am Sonntag, den 5. Oktober 2014, feiern wir um 10.00 Uhr unser 
Erntedankfest in der Kirche.

Anschließend gibt es ein Mittagessen im Gemeindehaus, zu 
dem alle herzlich eingeladen sind.

Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Für Rückfragen: 
Chorleiter Sigi Zembok, Tel.: 07152 997944, Andrea Gille, Möns-
heim, 07044 6806 und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch.  1. Petrus 5,7

Wochenlied: 
Auf meinen lieben Gott  EG 345

15. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag, 28. September 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und dem Posaunenchor
Predigttext: 1. Mose 2,4b-9.(10-14).15
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 29. September 2014 
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Dienstag, 30. September 2014 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 1. Oktober 2014
15.00 Uhr Erntegabensammlung durch die Konfirmanden

Donnerstag, 2. Oktober 2014
9.30 Uhr Minitreff 
(Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen

Erntegabensammlung

Am Mittwoch, den 1. Oktober, ab 15.00 Uhr, führen unsere 
Konfirmanden wieder eine Erntegabensammlung durch. Sie 
gehen durch die Straßen und Sie können Geld spenden oder 
Sachspenden zum Schmücken der Kirche geben.
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E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 25.9.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 26.9.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 27.9.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wimsheim

Sonntag, 28.9.14; 
26. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Mt 21,28-32 – 
Caritaskollekte

Was meint ihr? Ein Mann hatte zwei Söhne. 
Er ging zum ersten und sagte: Mein Sohn, 
geh und arbeite heute im Weinberg! Er 
antwortete: Ja, Herr!, ging aber nicht. Da 
wandte er sich an den zweiten Sohn und 
sagte zu ihm dasselbe. Dieser antwortete: 

Ich will nicht. Später aber reute es ihn und er ging doch. Wer von 
den beiden hat den Willen seines Vaters erfüllt?

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst in Heimsheim

Dienstag, 30.9.2014
Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 1.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 2.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 3.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 4.10.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst (Patrozinium) in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 1.10.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:  Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789



16 25.9. 2014    Nr. 39

Spätestens mit den Bildern von den Dramen 
vor Lampedusa ist endgültig klar: Verant-
wortung und menschliche Solidarität dür-
fen nicht am heimischen Gartenzaun enden! 
Die Not der Menschen von weit weg ist ganz 
nahe gerückt und sucht eine Antwort. Dar-
um hat die Caritas ihren Einsatz für Men-

schen, die als Flüchtlinge zu uns kommen, noch einmal ent-
schieden verstärkt, um ihnen in der Fremde eine Zukunft zu 
erschließen. Sie unterstützt ganz besonders Familien mit Bera-
tungsdiensten, Sprachkursen ect. Von der Schwangeren- bis 
zur Erziehungsberatung, mit Elternkursen oder der Arbeit mit 
Jugendlichen knüpft die Caritas – oft in enger Kooperation 
mit Kirchengemeinden – ein dichtes Netz an Hilfe und Unter-
stützung für die Familien, die darauf angewiesen sind.
Damit dieses Hilfenetz weiterhin verlässlich bestehen bleibt, 
ist die Caritas bei ihrer Arbeit immer auch auf unsere Spenden 
angewiesen.

Lassen wir uns von den Worten der Bibel bewegen und 
bringen wir die Worte in Bewegung und meditativen Tanz

Wir werden uns gemeinsam mit einem Evan-
gelium des Monats befassen und es in uns le-
bendig werden lassen. Dazu möchte ich Sie 
einladen.
Donnerstag, 25.09., 17.00 –19.00 Uhr
Donnerstag, 23.10., 17.00 –19.00 Uhr
Donnerstag, 27.11., 17.00 –19.00 Uhr

Ort: Mönsheim, Gemeindesaal „Alte Kelter“, Schulstr. 1, 1. Etage
Kosten: Es entstehen keine Kosten, – mit ihrer Spende unter-
stützen Sie das Projekt der SE Süd: „Wiederaufbau der Kriegs-
gebiete“.
Anmeldung: Barbara Kühn, Heimsheim, Telefon: 07033 33212, 
Referentin für Exerzitien im Alltag, Religionspädagogin, Ge-
staltpädagogin, Dozentin für Meditation des Tanzes und Bibel 
getanzt.

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst  
am Sonntag, 28. September, um 10.30 Uhr  
ins Gemeindezentrum Heimsheim

An diesem Sonntag wollen wir mit Euch schon an Erntedank 
denken und dies auch mit einer kleinen Bastelei verbinden. 

Also: Bitte bringt an diesem Sonntagmorgen alle eine 
kleine Schere mit. Wir freuen uns auf Euch!

Zum Nachdenken

„Wer einmal warm gebettet ist, 
vergisst gern, wie es Leuten zumute ist, 
denen es am Notwendigsten fehlt.“ 
(Adolph Kolping)

Sonntag, 5.10.14; 
27. Sonntag im Jahreskreis; Ev: Mt 21,33-34
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Patrozinium in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Friolzheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Absprache 
möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Für Rückfragen: 
Chorleiter Sigi Zembok, Tel.: 07152 997944, Andrea Gille, Möns-
heim, 07044 6806 und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Tagesstätte für Menschen mit psychischer Erkrankung

Leitung durch die Caritas Pforzheim e. V.
Im Gemeindezentrum Heimsheim, Mozartstr. 22, wird wöchent-
lich immer dienstags, jeweils von 10.00 –16.00 Uhr, Hilfe ange-
boten für Menschen mit psychischen Erkrankungen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Schäfer, Telefon: 0163 612801

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Pfarrbüro nicht besetzt

Das Pfarrbüro in Wiernsheim ist am Do, 25.9.2014 nicht be-
setzt. Eine telef. Rufumleitung zum Heimsheimer Pfarrbüro 
ist geschaltet.

Caritas – Sammlung in unseren Gottesdiensten  
am 27./28. September 2014 - Hier und jetzt helfen - 

„Weit weg ist näher als du denkst!“
Unser Konsumverhalten hier in Deutschland wirkt sich auch 
auf das Leben der Menschen in armen Ländern aus.  
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Kirchenmäuse

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 28.09. 
09.30 Uhr Gottesdienst
09.30 Uhr Kleiner Jugendtag in Erdmannshausen

Mittwoch, 01.10. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er sorgt für euch. 
(1. Petrus 5,7)

Wir laden ein

Donnerstag, 25. September
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach

Freitag, 26. September
19.30 Uhr Bezirksvorstand in Weissach

Sonntag, 28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach mit Feier des
Heiligen Abendmahles (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 30. September
19.00 Uhr TeenNight in Weissach

Mittwoch, 1. Oktober
20.00 Uhr Bibelabend in Weissach

Erntedankfest 2014

5. Oktober | 10.00 Uhr | Friedens-
kirche Weissach
Auch in diesem Jahr sollen die Ga-
ben, die wir in die Kirche bringen 
– Obst, Gemüse, Lebensmittel – 
wieder anderen Menschen zu Gute 
kommen: dem Seehaus in Leon-
berg, wo Familien mit jugendlichen 
Straftätern zusammenleben, um 
ihnen dadurch einen guten Start in 
ein neues Leben zu ermöglichen. 
Wer etwas beisteuern möchte, 

kann es am Samstag, 4. Oktober, zwischen 9.00 Uhr und 13.00 
Uhr in die Friedenskirche bringen (Bitte möglichst haltbare Le-
bensmittel und verderbliche Ware nur in kleinen Mengen!).
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kommen, was uns jedoch nur mäßig gelang. Kurz vor der Pau-
se verpassten wir durch einen Lattentreffer von M. May den 
Ausgleich und gingen somit mit einem 1:0 Rückstand in die 
Halbzeit.

In einer weiter kampfbetonten Partie versuchten wir in der 
zweiten Halbzeit das Spiel zu drehen, kamen aber zu wenigen 
zwingenden Torchancen. Mit fortlaufender Spieldauer wa-
ren wir gezwungen immer offensiver zu werden und gingen 
durch zwei weitere Tore des TSV Weissach weiter in Rückstand. 
Am Ende war eine 3:0 Auswärtsniederlage mit schwacher Leis-
tung der Mannschaft das Resultat. Am kommenden Samstag 
um 17.00 Uhr gilt es gegen Friolzheim die Leistung deutlich zu 
steigern, um einen Heimsieg einzufahren.

Aktive 2

TSV Weissach II – Mönsheim� 6:1 (5:0) 
In unserem dritten Saisonspiel mussten wir leider eine 
schmerzhafte Niederlage gegen Weissach hinnehmen. Nach 
einer katastrophalen ersten Hälfte und einem insgesamt 
konzentrationslosen Spiel unserer Mannschaft war diese Nie-
derlage verdient. Nun gilt es dieses Spiel abzuhaken und am 
Samstag, beim nächsten Derby gegen den SV Friolzheim II auf 
dem Appenberg, wieder an unsere beiden ersten Saisonspiele 
anzuknüpfen und wieder als Team aufzutreten. Denn dies hat 
uns während den ersten zwei Spielen ausgezeichnet und nur 
so können wir auch die kommenden Spiele wieder erfolgreich 
gestalten.
Es spielten: P. Weber – D. Schüssler, Ch. Bauer, H. Gloss (T. Ge-
rold), D. Wolf (D. Bentel) – R. Hacker, R. Frohnmayer, O. Matt (S. 
Bentel), P. Geiger – A. Urso, M. Vinci

Termine

Herren I
Samstag, 27.09., 17.00 Uhr
Mönsheim – Ensingen

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet unter: 
www.nak-bietigheim-bissingen.de
Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer Kirche 
recht herzlich eingeladen.

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Aktive 1
Samstag, 27.09., 17.00 Uhr
Mönsheim – Friolzheim

Aktive 2
Samstag, 27.09.,15.00 Uhr
Mönsheim – Friolzheim

Berichte

Aktive 1

TSV Weissach – Mönsheim� 3:0 (1:0) 
Am vergangen Samstag ging es zum Nachbar aus Weissach, 
wo wie zu erwarten, eine zweikampfbetonte Mannschaft auf 
uns wartete.
Wir kamen zunächst schlecht ins Spiel und gerieten durch 
einen unglücklichen Treffer in der 20. Spielminute mit 1:0 
in Rückstand. In Folge versuchten wir besser ins Spiel zu 
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das Spiel dann im Entscheidungssatz und holte so den Punkt 
für Mönsheim.
Dennis in seinem ersten Einzel ging auch über die volle Dis-
tanz und verlor leider knapp im fünften Satz – Klasse für das 
erste Spiel überhaupt.
Jan hatte sich für sein zweites Einzel mehr vorgenommen, ge-
wann auch einen Satz, aber musste seinem Gegner zum Sieg 
gratulieren.
Das Spiel von Nick, bei dem er in Führung lag, kam leider nicht 
mehr in die Wertung
So mussten wir dem Gegner zum Sieg gratulieren.
Das Ergebnis ist deutlicher, als es die Spiele waren, bei unse-
ren Farben war allen anzumerken, dass es für alle schwierig 
war, die Konzentration über die ganze Spielzeit und bei je-
dem Punkt oben zu halten, was sich leider in sehr vielen Auf-
schlags- und Rückschlagsfehlern wiederspiegelte.
Hieran gilt es zu arbeiten und dann ist der erste Punktgewinn 
nicht mehr weit entfernt.

Für Mönsheim spielten:
Nick Helbig / Erik Lacher, Jan Bauer / Dennis Steinbuch, Hel-
big, Bauer, Lacher(1), Steinbuch

ML

Vorstellung der Mannschaft 2014/2015

Jugend U18 (Kreisklasse B)
Für das 7-köpfige U18-Team wird es eine relativ entspannte 
Saison werden. Als nominell spielschwächstes Team in der 
Gruppe kann man ohne Druck aufspielen und Erfahrungen 
sammeln. Für gleich vier Spieler wird es ihre erste Saison sein. 
Zugleich sind sie auch relativ spät zum Tischtennis gekommen 
bzw. seit erst einem Jahr dabei. Nur das vordere Paarkreuz mit 
Nick und Jan, zusammen mit Stephan, können bereits auf ein 
wenig Erfahrung zurückblicken und können diese einbringen 
und ihre neuen Mitspieler unterstützen.

Aufstellung: Nick Helbig (MF), Jan Bauer, Dennis Steinbuch, 
Ludwig Lack, Stephan Utz, Adrian Vidal-Bank und Christo Dan-
daras.
Saisonziel: An Spielniveau gewöhnen, Erfahrung sammeln, 
Spaß haben.

Jugend U13 (Nachwuchsrunde)
Bei unserem jüngsten Team steht gleich die halbe Mannschaft 
vor ihrer ersten Spielzeit, so dass das bei den U18 Genannte 
auch bei den U13 zutrifft. Mit Nina, Levin und Tristan haben 
die meisten den Sprung von der Schul-AG in die Mannschaft 
geschafft und schauen sich hoffentlich Vieles von Vereins-
meister Erik und den anderen ab. Schön ist auch, dass man 
zusammen mit Korntal die meisten Mädchen im Team aufge-
stellt hat, die die Jungs ganz schön auf Trapp halten werden. 
Auch lässt das „Braunschweiger Spielsystem“ zu, dass man in 
Ausnahmefällen auch nur zu Dritt antreten kann, ohne beson-
dere Nachteile zu haben.

Herren II
Sonntag, 28.09., 09:00 Uhr
Enzweihingen – Mönsheim

Herren III
Sonntag, 28.09., 10.00 Uhr
Sersheim – Mönsheim

Jungen U18
Samstag, 27.09., 14.30 Uhr
Möglingen – Mönsheim

Nachwuchsrunde U13
Samstag, 27.09., 14.00 Uhr
Hirschlanden/Schöckingen – Mönsheim

Berichte

Mönsheim – Enzweihingen I� 9:4 
Gelungener Saisonstart für die Mönsheimer Erste.
Gegen unseren traditionellen Auftaktgegner aus Enzwei-
hingen hatte man in der Vergangenheit des Öfteren Anlauf-
schwierigkeiten. So sah es auch dieses Mal aus, nachdem man 
bei einem verlorenen Eingangsdoppel die beiden anderen 
Doppel erst im fünften und entscheidenden Satz gewinnen 
konnte. Im weiteren Verlauf setzte sich dann aber die spie-
lerische Überlegenheit durch und man erzielte einen unge-
fährdeten Sieg. Besonders überzeugen auf Mönsheimer Seite 
konnte Neuzugang Michael Rittmann und „Bob“ Lindner, die 
sowohl in ihren beiden Einzel als auch im Doppel erfolgreich 
waren.

Jugend U 18

TSV Schwieberdingen II - Mönsheim� 6:1 
Am Samstag, den 20.09.2014 mussten wir auswärts beim TSV 
Schwieberdingen II antreten.
Mit unserer neu formierten Mannschaft war es der erste Ein-
satz in der laufenden Runde, für Dennis war es sogar das erste 
Mannschaftsspiel überhaupt.
Bei den Eingangsdoppeln verloren Nick und Erik Ihre Partie 
knapp im fünften Satz, und auch Jan und Dennis konnten ei-
nen Satzgewinn verzeichnen. Das sah nicht schlecht aus und 
machte Hoffnung auf mögliche Spielgewinne im Einzel.
Nick ging in seinem Spiel dann auch über die volle Distanz 
von 5 Sätzen und verlor leider unglücklich mit 17:15 im Ent-
scheidungssatz.
Auch bei Jan in seinem Einzel waren vielversprechende An-
sätze zu sehen, leider reichte es nicht ganz und er verlor in 3 
Sätzen.
Erik lag im ersten Satz schnell mit 6:0 in Führung und nahm 
danach das Spiel etwas zu leicht. So gewann er zwar den ers-
ten Satz, musste dann aber den zweiten und dritten Satz sei-
nem Gegner überlassen. Nach einem 9:5 Rückstand im vierten 
Satz konnte er sich nochmals zurückkämpfen und gewann 
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Es war zudem super zu sehen, wie sich jeder gegenseitig Tipps 
und Ratschläge zur Überwindung der verschiedenen Schwie-
rigkeiten gab und einen motivierte, wenn man mal buchstäb-
lich in den Seilen hing. Das war vorbildliches Teamwork von 
allen. Egal, ob groß oder klein, jeder fand für sich passende 
Routen über dem Waldboden. Koordination, Geschicklichkeit 
und Mut war auch von allen gefordert.

Mit Unterstützung der Trainer ging es am Ende für eine Grup-
pe sogar bis in 16 m Höhe und man fragte sich dann teilwei-
se schon: „Warum bin ich eigentlich hier hoch?“ Aber letztlich 
sind alle wieder gut unten angekommen und haben Tarzan 
Konkurrenz gemacht. Es waren für jeden eindrucksvolle Stun-
den.� TK

Abteilung Breitensport

Sportabzeichentreff – Endspurt

Die letzten Abnahmetermine für das Deutsche Sportabzei-
chen in diesem Jahr: 22.09., 29.09., 06.10. Bitte die Bestätigung 
der Schwimmleistung bis spätestens 20.10.2014 bei Stütz-
punktleiter Walter Knapp, Fichtenweg 2, 71297 Mönsheim 
abgeben.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Tobelcafé

Unser Tobelcafé ist am kommenden Sonntag, 28. September, 
zum letzten Mal in diesem Jahr geöffnet.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken bei 
allen, die beim diesjährigen Tobelcafé mitgeholfen haben und 
es zum immer wieder gern besuchten Treffpunkt am Sonntag-
nachmittag machten. Vielen Dank auch allen Gästen für die 
Unterstützung unserer Vereinsarbeit.

Aufstellung: Erik Lacher (MF), Tim Helbig, Levin Ramsayer, 
Luis Wurster, Maria Garcia, Tristan Beck, Pia Lacher und Nina 
Volkmann.
Saisonziel: An Spielniveau gewöhnen, Erfahrung sammeln, 
Spaß haben.

Allgemein: Für die sehr jungen Mannschaften wird das sich 
setzen von kleinen Zielen im Vordergrund stehen. Durch eine 
regelmäßige Trainingsteilnahme lassen sich sicher der eine 
oder andere Satz oder sogar Einzelspiele gewinnen. Das Wich-
tigste ist aber, dass ihr mit Spaß, Freunde und Ehrgeiz dabei 
seid. Das Trainerteam drückt Euch die Daumen!� TK

TT-Jugendausflug 2014

Als Startsignal für die neue Spielzeit ging es am letzten Som-
merferienwochenende nach Rutesheim zum Klettern. Die 
17-köpfige Gruppe ließ sich auch vom leichten Regen nicht 
abhalten und war voller Tatendrang. Nach einer ausführlichen 
Einweisung und Übungsphase durch eine Klettertrainerin 
ging es dann auch schon in zwei Gruppen in die Wipfel.

Zur Eingewöhnung standen dann eher einfachere Parcours 
mit kleinen Trittabständen und „nur“ in 4 m Höhe auf dem 
Programm. Nachdem dann der eine oder andere etwas gegen 
seine Höhenangst kämpfte und das ganz toll machte, erwar-
tete alle zum Abschluss der Runde eine tolle Seilbahnfahrt.
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Lapsus wollten wir nicht noch einmal machen. Leider fiel kurz vor 
Spielbeginn noch unsere Mittelblockerin aus und wir mussten 
die Positionen neu verteilen. Wir hatten Schwierigkeiten ins Spiel 
zu kommen, fanden aber durch eine tolle kämpferische Leistung 
zu unserer Linie und gewannen ebenfalls mit 2:0 Sätzen.
Im dritten Spiel gegen Mutlangen mussten wir noch zusätz-
lich auf unsere Libera und unseren Trainer verzichten, da sie 
auf die Hochzeit von Tanja und Heiko wollten. Es wurde ein 
zähes Spiel mit dem besseren Ende für uns.
Nach zwei Stunden im Stau kehrte unsere Libera und Trainer 
gerade rechtzeitig zum Spiel gegen Holzgerlingen wieder zu-
rück. Im ersten Satz hatten wir noch Schwierigkeiten und verlo-
ren knapp aber verdient mit 23:25. Im Zweiten drehten wir auf, 
spielten unsere größere Routine aus und erzwangen den Tie-
Break. Im Tie-Break ließen wir auch nichts mehr anbrennen und 
standen genauso wie Tübingen ungeschlagen im Finale.
Nun mußten die letzten Kräfte mobilisiert werden, denn Tübin-
gen hatte 4 Auswechselspielerinnen und wir nur eine. Es wurde 
um jeden Ball gekämpft und unser Kämpferherz war ein biss-
chen größer als bei unserem Gegner, somit gewannen wir das 
Spiel verdient mit 2:0 Sätzen.

Dieser Turniererfolg war nicht eingeplant, aber wir nehmen 
ihn gerne mit, da es für unser Selbstvertrauen sehr wichtig 
ist. Mit diesem Selbstvertrauen wollen wir am 04. Oktober in 
heimischer Halle das Abenteuer Bezirksliga beginnen und mal 
schauen, was wir als Aufsteiger erreichen können.
Über zahlreiche Zuschauer würden wir uns natürlich sehr freuen.
E.U.

Tennis-Club
www.tc-moensheim.de

Einsteigergruppe und Termine

Liebe Tennisfreunde,
die in diesem Jahr neu aufgestellte „Einsteigergruppe“ hat 
sich mit den zwei Spielterminen (Donnerstag ab 18.00 Uhr 
und Sonntag ab 17.00 Uhr in der Sommersaison) recht gut 

Eichenkreuzfußball

2 Spiel 2 Sieg

Am vergangenen Sonntag war der CVJM Gärtringen zu Gast. 
Nach einem Impuls über Hiob 38 1-21 wo Gott zu Hiob spricht, 
ertönte der Pfiff des Schiris bei perfektem Fußball Wetter. Man 
trat von Beginn an konzentriert, spielfreudig und als Mann-
schaft auf!
Nach einer Hereingabe von Philipp Bentel stand Samuel Ben-
tel am 2. Pfosten goldrichtig und drückte die Kugel zum 1:0 
über die Linie. Man blieb weiter am Drücker und dominierte 
die Partie. Folgerichtig erhöhte Joel Baumgärtner mit einem 
Weitschuss auf 2:0. Das nächste Tor bereitete Philipp Bürle 
wunderschön vor, indem er in den 16er Bentel bedankte und 
den Ball im langen Eck versenkte. Vor der Halbzeit machte 
Samuel Bentel mit einem Weitschuss zum 4:0 seinen Hattrick 
perfekt. Mit diesem komfortablen und verdienten Vorsprung 
ging man in die 2. Halbzeit. Ziel war ganz klar: Nicht wie ver-
gangenen Woche die 0 zum Wackeln zu bringen und uns auf 
dem 4:0 auszuruhen. Durch eine mega starke Defensivarbeit 
gelang uns das bis zu 90. Minute!
Nach 65 Minuten erzielte auch unser Neuzugang Moritz Strei-
cher seinen 1. Treffer durch einen satten Schuss zum 5:0. Das 
nächste Traumtor verbuchte Philipp Bürle für sich, der einen 
Freistoß aus 20 Meter in den linken Winkel setzte. Somit stand 
es nun 6:0 und man ließ die Zeit clever herunter laufen bis zum 
Schlusspfiff. Fazit: Mit diesem tollen Fußball über 90 Minuten 
belohnte man sich endlich mit einem klaren und verdienten 
Sieg!
Ein riesiges Kompliment geht an unsere Defensive, die nur 
5 Bälle auf das Tor zuließen. So kann es weiter gehen am 5. 
Oktober im Pokalspiel um 14.00 Uhr gegen den ligahöheren 
EC Dagersheim 1. Mit dieser Leistung kann man auch gegen 
solch stärkere Mannschaften mithalten und hat die Chance 
auf die nächste Runde. Ein riesen Dank geht noch an die zahl-
reichen Zuschauer und an Andre Amann fürs Pfeifen!!!

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Großes Kämpferherz unserer Damen 1 
wird belohnt

Mit einem Rumpfkader reisten unsere Damen 1 zum Turnier 
in Leinfelden an und leiteten den Endspurt der Saisonvorbe-
reitung ein.
Im ersten Spiel ging es gegen die Bezirksligamannschaft aus 
Heuchlingen und wir konnten einen souveränen Sieg einfah-
ren. Im Zweiten ging es gegen den Gastgeber mit sehr routi-
nierten Spielerinnen. Letzte Woche mussten wir gegen eine 
routinierte Mannschaft noch den kürzeren ziehen, diesen 
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Liebe Tennisfreunde,
wir wollen bis Mitte Oktober die Anlage winterfest machen. 
Hierbei sollen auch die vielen Stolperstellen im Großeinsatz 
gerichtet werden.
Wer noch Arbeitsstunden ableisten will (evtl. auch schon 
für das nächste Jahr) soll sich bei Hugo Tschiesche, Telefon: 
306396 oder Uwe Gramm, Telefon: 905161 melden.
Die Schriftführerin

Parteien

SPD Ortsverein Heimsheim
1. Vorsitzender: Rolf Vetter
Alte Mönsheimerstr. 76, 71296 Heimsheim, Tel.: 07033 32713, ro.ma.vetter@gmx.de

Einladung zur Ü30 Party

2. Oktober 2014, Beginn: 20.00 Uhr 
Ort: Schleglerkasten Heimsheim

Der SPD Ortsverein Heimsheim/Heckengäu lädt Sie zu unse-
rer dritten Ü30 Party auf das herzlichste ein. Bei coolen Drinks 
und fetziger Musik, aufgelegt von DJ Tom, können Sie einen 
netten Abend verbringen.
Eintritt frei
Ein Teil des Erlöses geht an Altpfarrer H. Hompa. Er unterstützt 
seit Jahren in Not geratene Flüchtlingsfamilien.

Mit freundlichen Grüßen
Rolf Vetter, 1. Vorsitzender

Aus den Nachbargemeinden

Männerchor Platte

Einladung an alle sangesfreudigen Männer ab 60 Jahren. Wir 
sind ein Chor, der sich aus Freude am gemeinsamen Singen 
einmal im Monat zur Probe trifft.
Bei uns kann jeder mitmachen, der gerne singt, sich aber nicht 
zu fest binden möchte. Wir sind kein Verein dem man beitre-
ten muss.
Wir, das sind 35 bis 40 Sänger aus den Gemeinden Glattbach, 
Wiernsheim, Wurmberg und Mönsheim. Wenn sie Lust ver-
spüren bei uns mitzumachen würden wir uns freuen.

etabliert. Abgesehen von der Ferienzeit waren bis zu 14 Teil-
nehmer anwesend, was uns ermutigt, diesen Spielkreis auch 
weiterhin anzubieten.
Wer also Einsteiger ist, einen Spielpartner sucht oder auch 
nur gelegentlich gegen andere spielen möchte, ist hier immer 
willkommen. Wir spielen nicht auf Mannschaftsniveau, son-
dern ausschließlich zum Spaß und zur mentalen sowie hand-
werklichen Weiterentwicklung. Wir sind ein lockerer Spiel-
kreis, der nach Wunsch oder Leistungsklasse die Paarungen 
zusammenstellt.
Wir denken, dass es noch Potential gibt, den einen oder ande-
ren Interessenten für dieses Umfeld zu begeistern und freuen 
uns auf jeden, der zu den jeweiligen Spieltagen erscheint.

Falls für die Wintersaison etwas Ähnliches in der Halle angebo-
ten werden sollte, bitten wir um eine zeitnahe Rückmeldung.
TCM Mönsheim, Gerd Schnoor

Termine

Herbstausflug am Samstag, den 27.09.2014
Generations-Cup in Friolzheim am Freitag, den 3.10.2014

Achtung Terminverlegung!

Ursprünglich hatten wir den Abschluss der Tennis-Action am 
Freitag, 26.09. eingeplant – was im Nachhinein ein ungeeig-
neter Termin ist.
Denn einige Spieler/-innen können an diesem Termin nicht 
kommen, da am selben Abend der Ehrungsabend der Ge-
meinde ist und am Folgetag der Herbstausflug vom TCM statt-
finden wird.

Deshalb haben wir uns dazu entschlossen, den Termin auf 
Freitag, 10. Oktober – Beginn: 20.00 Uhr zu verlegen.
Hierzu bitten wir um Salatspenden, wofür Birgit Schnoor im 
Clubhaus eine Liste ausgelegt hat. Es sollten sich hierauf ei-
nige „Spender“ eintragen, damit wir die Bewirtung bzw. das 
Essen planen können.
Volker Knapp, Breitensportwart
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Flohmarkt zu Gunsten der Sterneninsel 
am 27.9. von 10.00 bis 16.00 Uhr

Am Samstag, den 27. September findet ein Flohmarkt zu 
Gunsten der Sterneninsel statt. Zwei liebenswerte Damen, 
denen der ambulante Kinder und Jugendhospizdienst für 
Pforzheim und Enzkreis ans Herz gewachsen ist, haben die-
sen Flohmarkt initiiert und bieten von A wie Anhänger und 
K wie Klappstuhl über P wie Porzellan bis Z wie Zauberer Vie-
lerlei zum Kauf an. Von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr wird im Hof 
– Eingang hinter dem Hauseingang Wittelsbacherstraße 18 in 
Pforzheim – der Flohmarkt stattfinden. Bei Regen findet das 
Geschehen in den Garagen im Hof statt.

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Die Letzten werden (fast) die Ersten sein…

Die Vorderlader Schützen hatten erst am vergangenen Wo-
chenende den sechsten und letzten Wettkampf zu absol-
vieren. Auf heimischer Anlage schossen beide Wimsheimer 
Teams und als Gäste war die auf 3 Mann reduzierte Gruppe 
aus Hemmingen da. Allen voran zauberte Wolfram Dix souve-
räne 135 Rg auf die Scheibe. Mario Essig dicht auf den Versen 
mit 131 Rg. Jürgen Augenstein legte noch 125 Rg dazu.
(Siegfried Essig 120 Rg, Michael Gritzbach 119 Rg)

Wimsheim 2 füllte die Tabelle mit lobenswerten 132 Rg von Ste-
fan Sauter. Lothar Volle besiegelte seinen ersten VL-Auftritt mit 
zufriedenstellenden129 Rg und Wilfried Engel erzielte 121 Rg.
(Norbert Struck 121 Rg).
Im direkten Vergleich übernahm Wimsheim 1 mit 391 Rg den 
Tagessieg. Wimsheim 2 in der Mitte mit 382 Rg und Hemmin-
gen erhält mit 361 Rg die rote Laterne.
In der Abschlusstabelle belegte Wimsheim 1 den 3. Platz und 
Wimsheim 2 wurde 12. von insgesamt 22 Mannschaften.
Glückwunsch, das kann sich doch sehen lassen!

LuPi-Schützen eröffnen die Winterrunde 

Zum Rundenstart (Luftpistole/Kreisliga) waren wir mit unserer 
neuformierten 2. Mannschaft zu Gast in Hirschlanden.
Alle zeigten sich begeistert von der elektronischen Anlage.
Für vier von unseren sieben Mannschaftsschützen war dies 
der erste Wettkampf überhaupt außerhalb des Trainings.
Jeder hatte sich viel vorgenommen, doch wie so oft fand nicht 
jeder Schuss ins Ziel. Daher war der eine oder andere Ausrei-
ßer zu beklagen. 
Das werden wir aber im Training, so gut wie es geht, versu-
chen abzustellen.
Letztendlich verlor Wimsheim den Wettkampf mit 1411 zu 
1351 Ringen.

Nähere Informationen erhalten Sie bei:
Paul Bauer, Telefon: 07044 7404 
Hermann Wenning, Telefon: 07044 8805

Unsere nächste Chorprobe findet am Mittwoch, den 08.10.2014 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim in Serres statt.
Es besteht Mitfahrmöglichkeit.
Hermann Wenning

Serres Volkslauf 

Kleiderbazar 
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halten, aber gelingt es, wird er uralt. Bonsai ist eigentlich die 
Bezeichnung für eine besondere Gartenkunst: Gehölze wer-
den durch das Schneiden der Zweige und der Wurzeln in eine 
Miniaturform gebracht. Landläufig verstehen Hobbygärtner 
unter einem Bonsai auch das winzige Gewächs selbst, das so 
gepflegt ist. 

Gerade im Winter brauchen diese grünen Kunstwerke viel 
Aufmerksamkeit, sagt Werner Busch, Fachbuchautor aus Düs-
seldorf.  „Im Raum sind die klimatischen Bedingungen oft so 
ungünstig, dass man einfach froh sein muss, wenn die Ge-
wächse überleben“, erläutert Busch. Sowohl Licht- als auch 
Feuchtemangel machen vor allem Pflanzen aus tropischen 
oder subtropischen Gefilden zu schaffen. Am ehesten kom-
men die klassische Birkenfeige und verwandte Arten zurecht.
Wenn es ohnehin nur wenige Stunden hell ist, muss das Ta-
geslicht voll ausgeschöpft werden. Direkt am Fenster, jedoch 
nicht in der prallen Sonne ist daher der beste Platz. Wenn dem 
Bonsai wild Triebe sprießen, ist das ein Hilferuf: Das Gehölz 
sucht Sonne. Dann genügt das Tageslicht nicht, oder der Fens-
terplatz liegt zu sehr im Schatten – etwa durch Häuser in der 
Nachbarschaft. 

Helfen kann eine zusätzliche Blumenlampe aus dem Fachhan-
del. „Wir machen gute Erfahrungen mit einfachen LEDs“, sagt 
Michaela Pieper von der Bonsai-Schule in Enger (Nordrhein-
Westfalen). „Ein wichtiger Vorteil ist: Sie geben keine Wärme 
ab.“ Dennoch sollte so eine Lichtquelle der Pflanze nicht zu 
nahe kommen, sonst verfärben sich die Blätter. Pieper emp-
fiehlt, die Lampe mit Hilfe einer Zeitschaltuhr so zu program-
mieren, dass der Lichtrhythmus den Tageszeiten angepasst ist. 

Mindestens genauso problematisch für den Zimmerbonsai 
ist trockene Raumluft. „Ideal für die Pflanzen, aber auch für 
uns Menschen wäre eine Luftfeuchte von mindestens 45 bis 
50 Prozent – die ist aber im Winter nie vorhanden“, sagt Klaus 
Willberg, Präsident des Bonsai-Club Deutschland in München. 
Aber: „Die Luftfeuchte lässt sich ein wenig verbessern, indem 
der Bonsai in der Nähe eines Aquariums platziert wird“, sagt 
Busch. 
Gut ist auch, ein wasserdichtes Tablett unter die Schale des 
Bonsais zu stellen. Das Granulat im Tablett sollte feucht sein 
– so erhöht es die Luftfeuchtigkeit direkt bei der Pflanze. 
Der Bonsai ist außerdem dankbar, wenn er ab und zu eine Du-
sche bekommt. 
„Wenn die Oberfläche des Substrates abgetrocknet ist, sollte
gewässert werden“, erläutert Willberg. Angesichts des gerin-
gen Substratvolumens kann das durchaus tägliches Gießen 
bedeuten. Dabei ist Fingerspitzengefühl gefragt, denn staut 
sich das Wasser, können die Wurzeln faulen. 
Im Sommer wie im Winter braucht der Minibaum alle zwei 
Wochen Dünger, beispielsweise einen mineralischen Flüssig-
dünger. Und auch den Schnitt darf der Hobbygärtner in der 
kalten Jahreszeit nicht vergessen – etwa alle vier Wochen, 
um die Form zu erhalten, sagt Busch. „Dabei kann man wenig 
falsch machen, wenn man vom Neuaustrieb immer mindes-
tens ein Blatt stehen lässt.“ � mag

In der Wertung waren Mario, Essig mit hervorragenden 363 
Ringen, gefolgt von Michael Gritzbach (334 Rg), Sebastien 
Kieffer (330 Rg) und Theo Röder (324 Rg).
(Klaus Pachaly 318 Rg; Lutz Irmscher 314 Rg; Karolina Volle 281 Rg)
Es gibt noch genügend Luft nach oben…

Saisonbeginn auch für Luftgewehr

Kreisliga
Wimsheim geht mit einer Mannschaft ins Rennen.
Gleich zu Beginn auch als Gastgeber der Dreierbegegnung 
mit Hemmingen 3 und Heimsheim 1. 
Etwas schockiert über die Aufstellung der Schlegler-Mann-
schaft (eigentlich Leistungsniveau für KOL oder besser…) gin-
gen unsere Jungs an den Stand.
Für Stefan Brander lief es doch sehr passabel und er konnte 
353 Rg verbuchen.
Marc Klumpp steuerte 351 Rg bei. Mit 327 Rg stand Jürgen 
Talmon als dritter in der Wertung und Holger Klumpp kom-
plettierte mit 324 Rg. (Michael Ehrhardt 298)
Ein Trostpflaster gab’s mit dem Sieg über Hemmingen 3 (1355 
zu 1352 Rg).
Die Heimsheimer jedoch verließen die LuDruWaHa als deutli-
cher Gewinner des Tages mit1480 Rg.
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Was sonst noch interessiert

Mini-Baum mit Maxi-Anspruch:  
Der Bonsai geht schnell ein 

Düsseldorf – Über den Bonsaibaum wissen auch Botanik-
Laien meist zwei Dinge: Es ist nicht leicht, ihn am Leben zu 
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Bestattungsunternehmen

Danksagung

    

Die Bande der Liebe 
werden mit dem Tod 
nicht durchschnitten.

Thomas Mann

DANKSAGUNG
Aus unserem Leben bist du gegangen

in unseren Herzen bleibst du.

Herzlichen Dank
für die vielen Beweise liebevoller Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Zuwendungen, die uns beim Abschied 
von unserer lieben

Gertrud Decker
geb. Sülzle

entgegengebracht wurden.

Unser besonderer Dank gilt 
dem Pfarrerehepaar Erika und Daniel Haffner
dem Frauenchor Mönsheim
Herrn Dr. Schneider mit Team für die ärztliche Betreuung
sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

 Im Namen aller Angehörigen
 Cornelia und Hans Pohler
 mit Patrick, Daniel und Moritz

Mönsheim, im September 2014

Großzügiges freistehendes Haus mit ELW
in sehr guter Lage in Heimsheim zu verkaufen.
Wfl. ca. 308 m², Grdst. 694 m², Doppelgarage.

EA/Verbrauchsausweis vorhanden 114,40 kwh/(m²*a).
Preis 659.000,-- €.

zzgl. Provision 3,57% inkl. MwSt. aus dem Kaufpreis

Immobilien Benito · Telefon 07156/4019217

Immobilie Vermietung

Der Tod 
ist die Grenze 
des Lebens

aber nicht der Liebe.

Ab 01.12. 2014 zu vermieten:
Reihenmittelhaus mit Garage in Heimsheim 
ca. 110 m2 | Tageslichtbad | Hobbyraum | Terrasse | Balkon | kl. Garten

950,– Euro, zzgl. NK
Telefon: 07033 34681
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Danksagung

Geschäftsanzeigen

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! 
anzeige@printsystem.de — 07033 536932
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Geschäftsanzeigen
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

 Mediterrane Küche 
und Fischspezialitäten
aber auch Pizza und Pasta

RISTORANTE ̇  PIZZERIA

 Öffnungszeiten:
Dienstag – Sonntag 
11.30 – 14.00 Uhr und 
18.00 – 22.30 Uhr
Montag Ruhetag

71296 HEIMSHEIM | Pforzheimerstraße 20
Telefon: 07033 31182

Unsere Praxis hat sich vergrößert und feiert!
Wir begrüßen herzlich unsere neue Zahnärztin 

Dr. Sabine Röder im Team.
Dr. Röder ist auf Prophylaxe und hochwertigen 

Zahnersatz spezialisiert!

Dr. med. dent. Kirsten Keppler und Janusz Wojnar
Tätigkeitsschwerpunkte 

Implantologie, Ästhetische Zahnheilkunde

Sonnenstrasse 22, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033-333 88, zahnaerzte-heimsheim@gmx.de

www.zahnaerzte-sonnenstrasse.de

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 25.09.– 01.10.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Wir sind die Neuen
(ab 12)

Sex Tape
(ab 12)

Monsieur Claude 
und seine Töchter
(empf. ab 10)

Madame Mallory und 
der Duft von Curry
(ab 12)

Jimmy`s Hall
(ab 12)

Drachenzähmen 
leicht gemacht 2 
(ab 6)

Lola auf der Erbse
(o.A.)

Rico, Oskar und  
die Tieferschatten 
(o.A.)

Doktor-
spiele
(ab 12)

tägl.� 19.00 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.45 Fr� 17.30 Fr� 17.30 Sa/So� 15.15 Sa/So� 16.45
Fr-So� auch 17.30 Sa/So� auch 17.30 Sa/So� auch 17.30 Sa/So� 15.15 Sa/So� 15.15

– keine Vorstellungen –

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


